Pressemitteilung vom 31.05.2010 der streikenden Ärzte im Klinikum Hanau

Sehr geehrte Redakteurinnen und Redakteure,

als Pressegruppe der in Streik getretenen Ärzte des Klinkum Hanaus möchten wir Sie über die aktuelle Situation vor Ort heute und während des weiteren Arbeitskampfes informieren.

Seit Mitwoch, dem 26.05.2010 befindet sich der größte Teil der angestellten Ärzte des Klinikum Hanaus im unbefristeten Streik. Elektive Aufnahmen und Eingriffe ebenso wie zu verschiebende Operationen wurden bis auf weiteres abgesagt, nur zwingend notwendige Diagnostik wird durchgeführt. Die Zahl der auf Station tätigen Ärzte wurde drastisch reduziert, Arbeit, die die Notfallversorgung übersteigt, bleibt liegen. Eine ärztliche Notfall-Versorgung der Patienten - vergleichbar mit jener an Wochenend- und Feiertagen - findet aber selbstverständlich weiter statt.

Ziele des Streikes ist es, neben einer Gehaltssteigerung über dem Inflationsniveau vor allem eine gerechtere Bezahlung der Nacht- und Wochenenddienste (Bereitschaftsdienste) zu erzielen - auch um dem jetzt schon dramatischen und sich weiter zuspitzenden Ärztemangel entgegenzuwirken.

Die Resonanz und Beteiligung der Kolleginnen und Kollegen ist sehr groß und umfaßt nahezu alle Abteilungen. 

Seit heute steht tagsüber ein Informationsstand in der Nähe des Pförtners, an dem sich Interessierte Fragen zum Ärztestreik beantworten lassen und mit ihrer Unterschrift den Arbeitskampf unterstützen können.

Am Mittwoch findet in Köln und am kommenden Montag in Frankfurt eine überregionale Kundgebung statt, an der wieder viele Kollegen teilnehmen werden. Eine Aktion in Hanau ist geplant, ein Termin steht aber noch nicht fest.

Auf diesem Wege werden wir Ihnen in den nächsten Tagen neue Informationen zukommen lassen. Sollten Sie Fragen haben, ein Interview wünschen oder ähnliches können Sie uns unter

presse@aerztestreikhanau.de  ab Dienstag kontaktieren.

Mit freundlichen Grüßen

Pressegruppe Ärztestreik

Klinikum Hanau

